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41/02 Asylrecht
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Norm

BFA-VG 2014 §9

FrPolG 2005 §52

FrPolG 2005 §52 Abs5

MRK Art8

VwGG §34 Abs1

Rechtssatz

Die Judikatur des VwGH, wonach bei einem mehr als zehn Jahre dauernden inländischen Aufenthalt des Fremden

regelmäßig von einem Überwiegen der persönlichen Interessen an einem Verbleib in Österreich auszugehen ist, ist nur

für die Frage maßgeblich, ob einem unrechtmäßig aufhältigen Fremden ein aus Art. 8 MRK ableitbares

Aufenthaltsrecht zuzugestehen ist, und sie ist daher in Fällen, in dem es um eine aufenthaltsbeendende Maßnahme

gegen einen aufgrund eines Aufenthaltstitels rechtmäßig aufhältigen Drittstaatsangehörigen wegen dessen

StraBälligkeit geht, schon von vornherein nicht einschlägig. Außerdem kommt diese Judikaturlinie, die sich in der Regel

nur auf strafrechtlich unbescholtene Fremde bezieht, im Fall der StraBälligkeit eines Fremden nicht zum Tragen (vgl.

VwGH 19.12.2019, Ra 2019/21/0282).
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